
_______________________________________________________________________________________________Fassung vom 24.03.1999                                                                                                                        Seite  - 1 -SatzungKulturkreis Großgemeinde Ranstadt(1. Änderung vom 24. März 1999)§ 1 Name und SitzDer Verein führt den Namen "Kulturkreis Grossgemeinde Ranstadt"› mit dem Zusatz "e. V. nach Eintrag in das Vereinsregister Nr. VR 2245. Der Verein hatseinen Sitz in 63691 Ranstadt.§ 2 Zweck des VereinsDer Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im  Sinne des  Abschnittes „steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnung.Zweck des Vereins ist die Förderung von Kunst und Kultur für die Bürger derGroßgemeinde Ranstadt.Der Satzungszweck wird insbesondere durch die Pflege der Kunst und Kultur, dieFörderung von entsprechenden Leistungen, die Durchführung von Vortrags undInformationsveranstaltungen, Konzerten, Exkursionen, Tages- und Mehrtagesfahrtenmit kulturellen Inhalten durch Besuche von Konzerten, Theater und Musical-Auffüh-rungen, Museen,  Ausstellungen und ähnlichem erreicht.Insbesondere sollen kulturelle Angebote für Kinder und Jugendliche erfolgen,Weiterhin soll Unterricht in musischem Bereich angeboten werden.§ 3 SelbstlosigkeitDer Verein ist selbstlos tätig;er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke$ 4 MitgliedschaftDer Verein umfassta) ordentliche Mitglieder über 18 Jahreb) Jugendliche bis zum vollendeten 18. Lebensjahrc) Ehrenmitglieder



Satzung     Kulturkreis Großgemeinde Ranstadt________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________Fassung vom 24.03.1999                                                                                                                        Seite  - 2 -Der Antrag auf Aufnahme in den Verein ist schriftlich an den Vorstand zu richten,der über die Aufnahme entscheidet. Mit der Aufnahme erkennt das Mitglied dieSatzung des Vereins an.Zu Ehrenmitgliedern können solche Personen ernannt werden, die sich be-sondere Verdienste um die Kunst, die Kultur oder um den Verein erworbenhaben.Die Ernennung erfolgt durch Beschluss der Mitgliederversammlung.Die Mitgliedschaft erlischt:1. Durch Tod.2. Durch Austritt, der dem Vorstand, mit einer Kündigungsfrist von drei Mona-ten,     schriftlich mitzuteilen ist.3. Durch Ausschluss seitens des erweiterten Vorstandes.a) bei Aberkennung der bürgerlichen Ehrenrechte.b) wegen unehrenhafter Handlungen.c) wenn Beiträge und andere Zahlungsverpflichtungen für einen Zeitraum von 6 Monaten rückständig sind und ihre Zahlungnicht innerhalb einer Frist von 14 Tagen nach ergangener     Mahnung erfolgt.d) wegen vereinsschädigenden Verhaltens.Der Ausschluss bedarf einer Mehrheit von 2/3 der Mitglieder des erweitertenVorstandes.Mit dem Ausscheiden aus dem Verein erlöschen alle Ansprüche dem Vereingegenüber. § 5 Rechte und Pflichten der MitgliederDie Mitglieder haben das Recht, an den Mitgliederversammlungen des Vereinsteilzunehmen. Anträge zu stellen und vom vollendeten 18. Lebensjahr abdas Stimmrecht auszuüben.Jedes stimmberechtigte Mitglied hat eine Stimme, die es nur persönlich abgebenkann.Das passive Wahlrecht beginnt mit dem vollendeten 21. Lebensjahr.Mitglieder ab 18 Jahren können in den erweiterten Vorstand gewählt werden.Die Mitglieder haben die in der Mitgliederversammlung festgesetzten Beiträge undsonstigen Leistungen monatlich im voraus zu entrichten. Ehrenmitglieder zahlenkeinen Beitrag.



Satzung     Kulturkreis Großgemeinde Ranstadt______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________Fassung vom 24.03.1999                                                                                                                        Seite  - 3 -§ 6 Verwendung von VereinsmittelnMittel des Vereins dürfen nur für die satzungsgemäßen Zwecke verwendetwerden.Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins.Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremdsind. oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden.§ 7 GeschäftsjahrDas erste Geschäftsjahr beginnt am 22. Oktober 1997und endet mit dem 31. Dezember 1997.Jedes weitere Geschäftsjahr ist gleich dem Kalenderjahr.§ 8 Organe des VereinsDie Organe des Vereins sind:1. Die Mitgliederversammlung.2. Der Vorstand.Er besteht aus dem 1. Vorsitzenden, dem 2. Vorsitzenden. demSchriftführer und dem Kassierer.Der Verein wird gerichtlich und außergerichtlich durch zweiMitglieder des Vorstandes, darunter der Vorsitzende oder derstellvertretende Vorsitzende vertreten.3. Der erweiterte Vorstand.Die Mitgliederversammlung bestellt durch einfache Mehrheitfünf Beisitzer, die jeweils Vertreter eines Ortsteiles sein sollen.Die Mitgliederversammlung kann durch einfache Mehrheitbeschließen, dass weitere Beisitzer in den Vorstand gewählt werden.§  9   MitgliederversammlungAlljährlich findet eine ordentliche Mitgliederversammlung statt, zu der alleMitglieder vom Vorstand, mit einer Frist von 14 Tagen, unter Angabe derTagesordnung schriftlich einzuladen sind.Die Einladung kann auch durch Veröffentlichung in dem Bekanntmachungsblatt „Mitteilungsblatt der Gemeinde Ranstadt" erfolgen.Anträge zur Mitgliederversammlung müssen mindestens eine Woche vorherschriftlich dem Vorstand eingereicht werden und begründet sein.



Satzung     Kulturkreis Großgemeinde Ranstadt______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________Fassung vom 24.03.1999                                                                                                                        Seite  - 4 -Der Mitgliederversammlung obliegen:1. Entgegennahme des Rechenschaftsberichtes des Vorstandes und des Berichtes der Kassenprüfer.2. Entlastung des gesamten Vorstandes.3. Wahl des neuen Vorstandes.Der Vorstand wird auf 2 Jahre mit einfacher Mehrheit ge-wählt. Er führt die Geschäfte des Vereins bis zur Neuwahl.Die Wahl des 1. Vorsitzenden hat vor der Wahl der übri-gen Mitglieder des Vorstandes in einem besonderen Wahl-gang zu erfolgen.4.Wahl von zwei Kassenprüfern.Die Kassenprüfer dürfen dem Vorstand nicht angehören.Einmalige Wiederwahl ist zulässig, wobei jedoch von denKassenprüfern jeweils einer ausscheiden muss.5. Jede Änderung der Satzung.6. Entscheidung über die eingereichten Anträge.7. Ernennung von Ehrenmitgliedern.8. Auflösung des Vereins.Eine außerordentliche Mitgliederversammlung muss vom Vorstandeinberufen werden, wenn mindestens ein Drittel der ordentlichen Mitglieder diesschriftlich mit Angabe des Grundes beantragt.Der Vorstand kann bei Vorliegen eines wichtigen Grundes die Einberufung eineraußerordentlichen Mitgliederversammlung beschließen.Jede ordnungsgemäß anberaumte ordentliche oder außerordentlicheMitgliederversammlung ist beschlussfähig. Sie beschließt über Anträge durch ein-fache Mehrheit, soweit sie nicht Satzungsänderungen oder die Auflösung des Vereins betreffen.Über die Mitgliederversammlungen und deren Beschlüsse ist ein Protokollanzufertigen, das vom Vorsitzenden zu unterschreiben und von einemanderen Vorstandsmitglied gegenzuzeichnen ist.§ 10 Vorstand und erweiterter VorstandDer Vorstand ist verantwortlich für die ordnungsmäßige Verwaltung allerÄmter und hat im Verhinderungsfalle eines Vorstandsmitgliedes für rechtzeitigeStellvertretung zu sorgen.Der Vorstand und der erweiterte Vorstand sind bei Bedarf durch den1. Vorsitzenden, im Verhinderungsfalle durch dessen Stellvertreter, einzuberufen.Die Einladung hat in der Regel 8 Tage vorher schriftlich unter Mitteilung der Tagesordnung zu erfolgen. In Ausnahmefällen genügt eine Frist von mindes-tens zwei Tagen bei telefonischer Bekanntgabe.



Satzung     Kulturkreis Großgemeinde Ranstadt______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________Fassung vom 24.03.1999                                                                                                                        Seite  - 5 -Der Vorstand und der erweiterte Vorstand sind beschlussfähig, wenn mindestensdie Hälfte der Mitglieder anwesend ist. Der Vorstand und der erweiterte Vorstandbeschließen mit Stimmenmehrheit, soweit die Satzung nichts anderes besagt. BeiStimmengleichheit gibt die Stimme des, die Vorstandsitzung leitenden, Vorstandsmitglieds den Ausschlag.Über jede Sitzung ist eine Niederschrift zu fertigen, die von dem die Sitzung leitenden Vorstandsmitglied und dem Protokollführer zu unterzeichnen ist. Die Niederschrift ist aufzubewahren.Die Mitglieder des Vorstandes und des erweiterten Vorstandes üben ihre Ämterehrenamtlich aus. § 11 SatzungsänderungSatzungsänderungen können nur mit 3/4 -Mehrheit der anwesendenstimmberechtigten Mitglieder beschlossen werden.§ 12 HaftungDer Verein haftet nur für solche vermögensrechtlichen Verpflichtungen. die vomVorstand eingegangen werden, soweit der Betrag von DM 500.- oder EUR250.- für den Einzelfall nicht überschritten wird.Verbindlichkeiten über DM 500.- oder EUR 250.- bedürfen zu ihrer Gültigkeit ei-nesMehrheitsbeschlusses des erweiterten Vorstandes.§ 13 Auflösung des VereinsDie Auflösung des Vereins kann nur von einer zu diesem Zwecke einberufenenaußerordentlichen Mitgliederversammlung mit 3/4 Mehrheit der anwesendenstimmberechtigten Mitglieder beschlossen werden.Im Falle der Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall seinesbisherigen Zweckes fällt das Vereinsvermögen der Gemeinde Ranstadt zu, diees unmittelbar und ausschließlich für gemeinnützige Zwecke zu verwendenhat.Ranstadt, den 22. Oktober 1997gezeichnet: Anna Maria Jandl, Kurt Jürgen Duchardt, Maria Geitmann, MelittaDuchardt, Herbert H. Wirth, Hannelore Wirth, Rainer Landmann,Dorothea Meub, Barbara Landmann.
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